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Jackpot 995 Euro

Spielpaarungen 1 0 2

Werder Bremen - Hertha BSC (1. Liga)

VfL Wolfsburg - FC Bayern München (1. Liga)

SV Darmstadt - SC Freiburg  (1. Liga)

Arminia Bielefeld - Greuther Fürth  (2. Liga)

Fortuna Köln - SC Paderborn (3. Liga)

Bonner SC - SC Wiedenbrück (Regionalliga)

SC Verl - Borussia Dortmund II (Regionalliga)

VfB Schloß Holte - SV Avenwedde (Landesliga)

Blau Weiß Gütersloh - SW Sende (A-Liga)

Gütersloher TV - SCW Liemke (A-Liga)

FC Kastrioti - FC Stukenbrock II  (B-Liga)

Name ..................................Vorname..................................

Straße .................................................................................

PLZ Ort .................................................................................

Bitte senden Sie Ihren ausgefüllten Tippschein an diese Adresse:
WESTFALEN-BLATT, Holter Kirchplatz 21,33758 Schloß Holte-Stukenbrock

________________________________________________________________
Liebe Leserinnen und Leser,

der Jackpot konnte nicht geknackt werden und steigt somit auf 995 Euro
an. Ausgeloster Tagessieger ist Marlies Roden, Pollhansheide 17. Sie hat
als eine von mehreren Teilnehmern acht richtige Tipps abgegeben und darf
sich einen Buchpreis im Wert von zehn Euro in der WB-Geschäftsstelle
Brackwede (Hauptstraße) oder Bielefeld (Oberntorwall) abholen. Ihr aktuel-
ler Tippschein muss bis Freitag, 28. April, 17 Uhr, in der WB-Sportredak-
tion am Holter Kirchplatz vorliegen. Coupon-Kopien kommen nicht in die
Wertung. Ausgefallene Spiele werden als Remis gewertet. Bei Pokalspielen
zählt das Resultat nach der regulären Spielzeit. Tippt niemand alle elf Par-
tien richtig, erhält der beste Teilnehmer einen Buchpreis, und der Jackpot
erhöht sich um weitere fünf Euro. Haben mehrere Teilnehmer die selbe An-
zahl an richtigen Tipps, entscheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Viel Glück wünscht Ihre WB-Sportredaktion

Fit für das Seepferdchen
Der SSC’90 veranstaltet zwei Kurse aus dem Landesprogramm

Schloß Holte-Stukenbrock (hf).
Insgesamt 23 Kinder aus den
Grundschulen der Stadt nahmen
an zwei Ferien-Schwimmkursen
des SSC’90 Schloß Holte-Stuken-
brock teil, die der Verein durch
das Landesprogramm »NRW kann
schwimmen!« ins Leben rief.

Arschbomben und Sprünge vom
Drei-Meter-Brett klappten bereits
schon am ersten Tag des Trai-
nings. Nur das Schwimmen berei-
tete noch Probleme. So auch bei
Finn-Luca. Der Drittklässler der
katholischen Grundschule Stu-
kenbrock ist in einer von neun
Schülern, die in einem zweiwöchi-
gen Kurs des SSC’90 das Schwim-
men erfolgreich lernten. »Jetzt
kann ich schon ein bisschen
schwimmen«, sagt Finn-Luca. Das
tägliche einstündige Training
unter der Leitung der 18-jährigen

den Respekt sollen sie aber behal-
ten«, sagt SSC-Geschäftsführer
Michael Morgenstern, der zum
ersten Mal das seit 2016 bestehen-
de Landesprogramm mit seinem
Verein umsetzt.

Es soll nicht das letzte Mal ge-
wesen sein. »Wir haben schon
Nachfragen, ob wir den Kurs noch
einmal anbieten«, sagt Glunz.
Deshalb plant der SSC’90 Schloß
Holte-Stukenbrock eine Fortset-
zung in den Herbstferien. 

Die 23 Kinder aus den Oster-
Kursen werden das neue Trai-
nings-Angebot nicht brauchen. Ei-
nige haben schon ihr Seepferd-
chen geschafft. Das Abzeichen ist
auch das Ziel von Finn-Luca. »Das
probieren wir bald und vielleicht
gehen wir auch in einen
Schwimmverein«, sagt seine Mut-
ter Nadine Scholz. 

Der Schwimmkurs des SSC’90 (untere Reihe, von
links): Manuel Schröder (Betreuer), Agata, Joseph,
Finn-Luca, Julian, Niclas und (obere Reihe, von

rechts): Alexander, Jason, Drilon, Sumea sowie
Trainerin Denise Glunz und Betreuer Joris Blö-
baum.  Foto: Hendrik Fahrenwald

Im Doppel spielte König zusam-
men mit Jennifer Jäger vom Anrat-
her TK RW. Für das Duo kam aller-
dings nach einem 1:3 ebenso in
der ersten Runde das Aus.

gewinns auf 1:2 verkürzen. Doch
nach einem 6:11 stand die zweite
1:3-Niederlage fest. Auch wenn
das Aus dadurch nicht mehr ver-
hindert werden konnte, sorgte sie

selbst für ein persönliches Happy
End: Im Spiel um den Gruppen-
platz 3 blieb sie gegen die favori-
sierte Marlene Scheibe ohne Satz-
verlust.

Kristin König vom TTSV hat beim Jugendturnier
ein schweres Gruppenlos gehabt. Sowohl im Ein-

zel als auch im Doppel kam in der ersten Runde
das Aus. Archiv-Foto: Hendrik Fahrenwald

Denise Glunz, die eine Sportassis-
tent-Lizenz besitzt, ist aufgegan-
gen.

Zusammen mit der Hilfe Joris
Blöbaums und Manuel Schröders
stand die »individuelle Förderung
der Kinder«, so Glunz, auf dem
Programm. Ebenso wie in dem
zweiten Kurs, den die 21-jährige
Rika Schneider führt, seien die

Fortschritte durch die aufeinan-
der aufbauenden Trainingseinhei-
ten Tag für Tag erkennbar gewe-
sen. »Wir wollen den Kindern die
Angst vor dem Wasser nehmen,

___
»Jetzt kann ich schon ein
bisschen schwimmen.«

Finn-Luca
Teilnehmer am Schwimmkurs

 Von Hendrik F a h r e n w a l d

S c h l o ß  H o l t e - S t u -
k e n b r o c k  (WB). Bei ihrem 
letzten Jugendturnier ist für 
Kristin König vom TTSV Schloß 
Holte-Sende bei den Nationalen 
Deutschen Jugendmeisterschaf-
ten (U18) bereits in der ersten 
Runde Schluss. Dennoch spielte 
sie groß auf.

Als eine von 48 Teilnehmerin-
nen ging die 17-Jährige Nummer 3
des Regionalliga-Teams in der
Mädchen-Konkurrenz zu Gast
beim TTC Grün-Weiß Kirn im
Rheinland ins Rennen. In ihrer
Vierergruppe nahm König gegen
Laura Tiefenbrunner (SV DJK Kol-
bermoor, Regionalliga Süd), Yuki
Tsutsui (TTC G.-W. Staffel 1953, 3.
Bundesliga) und Marlene Scheibe
(BSC Rapid Chemnitz, Regionalli-
ga Süd) nur die Außenseiterrolle
ein. »Gerade bei ihrem letzten
Turnier hätte ich ihr mal ein biss-
chen Losglück gewünscht«, sagt
Vater Jürgen König. Doch die
TTSV-Spielerin ließ sich nicht von
der Stärke ihrer Konkurrenz be-
eindrucken und spielte groß auf,
auch wenn es nicht zum Weiter-
kommen reichte. Gleich im ersten
Spiel gegen die Gruppenfavoritin
Laura Tiefenbrunner, die zum
Deutschland-Kader gehört und
sich sogar bei den letzten Jugend-
Europameisterschaften bis ins
Achtelfinale spielte, glich König
nach einem 7:11-Start mit 11:8 zum
1:1 aus. Die weiteren Sätze gingen
für König mit 7:11 und 6:11 verlo-
ren. Auch gegen Yuki Tsutsui
konnte sie im zweiten Einzel lan-
ge mithalten. Nach zwei knappen
Sätzen, die jeweils mit 8:11 an die
favorisierte Gegnerin gingen,
konnte König dank eines 11:9-Satz-

Frühes Aus mit Happy End
Tischtennis: König misst sich mit den besten Talenten Deutschlands

          BUNTES 
OSTWESTFALEN-
     LIPPE

Ausmalbuch

17 bekannte Motive zum 
Ausmalen und Entspannen

Alle Motive 
im Überblick

Art.Nr. 25.93037
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Ostwestfalen-Lippe 
bunt und farbenfroh!

Begeben Sie sich auf Erkundungstour 
durch Ostwestfalen-Lippe – ganz bequem 
mit Buntstiften – und entdecken Sie die 
einzigartigen Seiten der touristischen Ziele 
auf  eine besonders entspannende Art.

Format: 24 x 34 cm

Ein schönes Ausmalbuch mit 
17 Motiven von Sehenswürdig-
keiten aus der Region.

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher

Best.-Nr. 25.93037

4,95€


